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STADT

NACHHALTIGE ENT-
WICKLUNG FÜR DAS 
GEBIET GRÜENAU
Nachdem die Wahl für den Neubau des 
neuen Feuerwehrdepots R-T-L auf das 
Arena Areal gefallen war, entschied der 
Stadtrat, das Grundstück Nr. 186, The-
resienheim, an die RLC-Gruppe zum 
Preis von Fr. 995'000.00, zu verkaufen. 
Die RLC-Gruppe war bereits im Besitze 
des nachbarlich gelegenen Grundstü-
ckes Nr. 189, ehemals im Eigentum 
der Familie Eck. Der Preis setzte sich 
zusammen aus dem seinerzeitigen 
Kaufpreis, zuzüglich Abbruchkosten, 
zuzüglich Zins. Dieser Preis entspricht 
auch dem ungefähren aktuellen 
Marktwert. Am 09. August 2016, ge-
nehmigte der Stadtrat den Kaufvertrag 

für den Verkauf der Liegenschaft The-
resienheim an die RLC-Gruppe, unter 
der Bedingung der Umzonung von Zone 
für öffentliche Bauten und Anlagen in 
Wohn-/Gewerbezone und einer Mehr-/
Minderwertklausel bis zum Grundbu-
cheintrag.

Der Stadtrat sah in der Gesamt-Are-
alentwicklung Grüenau ein positives 
Entwicklungspotenzial für die Gemein-
de und befürwortete eine solche.

Am 22. November 2016, hat der Stadt-
rat auf Gesuch der RLC-Gruppe einen 
Kaufrechtsvertrag an Grundstück 
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Nr. 634, Werkhof Areal, unter Bedin-
gungen, zum Preis von Fr. 400.00/m2, 
zugestimmt. Damit sollte eine Are-
al-Entwicklung in noch grösserem Um-
fang im Grüenau-Areal, im gesamten 
Geviert zwischen Bahnhofstrasse und 
Rorschacherstrasse einerseits und 
der Grüenaustrasse und dem Freibach 
andererseits, ermöglicht werden. Die-
ser Kaufrechtsvertrag war im Wesent-
lichen an die Bedingungen geknüpft, 
dass die Gesamtareal-Entwicklung zu-
stande kommt und wiederum versehen 
mit einer Mehr-/Minderwertklausel bis 
zum allfälligen Eigentumsübergang. 
Dieser Kaufrechtsvertrag musste der 
obligatorischen Abstimmung durch die 
Bürgerschaft unterstellt werden.

Der zwischen RLC Invest AG und der 
Stadt Rheineck abgeschlossene Kauf-
rechtsvertrag wurde bekanntlich von 
der Bürgerschaft an der Abstimmung 
vom 21. Mai 2017 mit 367 ja gegen 410 
Nein Stimmen abgelehnt.

Trotzdem sollten nach Ansicht des 
Stadtrates die Chancen auf eine 
möglichst ganzheitliche, aufeinan-
der abgestimmte Areal-Entwicklung 
gewahrt werden. Insbesondere die 
Erschliessung muss im Falle baulicher 
Veränderungen den heutigen Anforde-
rungen angepasst werden. Die Anzahl 
Zufahrten zu bzw. ab einzelnen Grund-
stücken in die Kantonsstrasse Grüe-
nau werden künftig reduziert werden 
müssen. Die einzelnen Grundstücke 
sind vorzugsweise über eine Sammel-
zufahrt an das kantonale Strassennetz 
anzuschliessen.

Vor diesem Hintergrund hat der Stadt-
rat entschieden, eine koordinierte 
Entwicklung an die Hand zu nehmen, 
ungeachtet dessen, wer dereinst als 
Partner für die Neunutzung der ein-
zelnen Grundstücke in Frage kommen 
kann.

Bereits heute steht hingegen fest, 
dass das Grundstück Theresienheim 

nicht mehr für eine öffentliche Baute 
oder Anlage genutzt werden wird. Die 
Gründe für eine Einzonung in «Zone 
für öffentliche Bauten und Anlagen» 
ist weggefallen, sodass der Logik einer 
vernünftigen Orts- und Raumpla-
nung folgend dieses Grundstück der 
gleichen Zone wie die angrenzenden 
Grundstücke zugeschieden wird. Uner-
heblich ist dabei, wer das Grundstück 
überbaut; es ist aber dem Markt für 
eine privatrechtliche Nutzung zuzu-
führen.

Der Stadtrat hat den Teilzonenplan 
samt Bericht am 23. Mai 2017, geneh-
migt. Die öffentliche Auflage erfolgte 
in der Zeit vom 22. August bis 20. 
September 2017. Gegen die Teilzo-
nenplanänderung ist eine Einsprache 
eingegangen, diese wurde mittlerweile 
zurückgezogen. Als nächstes wird die 
Teilzonenplanänderung dem fakultati-
ven Referendum unterstellt.

Planausschnitt aus dem Teilzonenplan «Grüenau»
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Inzwischen erklärte die RLC Invest AG 
den Rücktritt vom bedingten Kaufver-
trag. Der Stadtrat dankt der RLC Invest 
AG an dieser Stelle dafür, dass sie ihre 
Eigeninteressen an der Liegenschaft 
denjenigen Interessen der Stadt 
Rheineck, nämlich einer ganzheitli-
chen Entwicklung des Grüenau-Areals, 
hintenanstellt und damit den Weg für 
eine positive Areal-Entwicklung ebnen 
möchte.

NEUGESTALTUNG 
RORSCHACHERSTRASSE / 
VERKEHRSFÜHRUNG NESPLERGASS

Vor einigen Wochen hat der Stadtrat 
entschieden, in der Nesplergass das 
Verkehrsregime entsprechend den 
Auflagen des Baudepartementes zu 
ändern, neu mit Einbahn, Einfahrt 
ab Bahnhofstrasse und Ausfahrt in 
Rorschacherstrasse. Zur Vervollstän-
digung des neuen Verkehrsregimes ist 
vor der Liegenschaft Nr. 258 (Pazzo 
Lounge / ehem. Object-Bar) der Bau 
einer Ausbuchtung («Nase») in die 

Rorschacherstrasse vorgesehen. Da-
mit könnte die «schleifende Einfahrt» 
ab Post- in die Rorschacherstrasse 
eliminiert und dadurch die Verkehrs-
sicherheit erhöht werden. Das Projekt 
«Verkehrsführung Nesplergass» wurde 
zusammen mit dem Tiefbauamt und 
der Kantonspolizei besprochen.

Im Zusammenhang mit der Ver-
kehrsführung in Rheineck wurde 
bereits zu einem früheren Zeitpunkt in 
Aussicht genommen, den Lastwagen-
verkehr auf der Rorschacherstrasse ab 
Grüenau-Knoten bis Thaler-/Poststra-
sse zu verbieten. Zwar verkehrt bereits 
heute nur noch selten Schwerverkehr 
auf diesem Strassenabschnitt, weil die 
beengten Strassenflächen im Einmün-
dungsbericht Thaler-/Poststrasse ein 
Einbiegen mit LKW’s in beiden Fahr-
trichtungen ohne Inanspruchnahme 
der Trottoirflächen verunmöglichen. 
Dieses Anliegen soll nochmals aufge-
nommen und geprüft werden.

Schliesslich stellte sich in der Vergan-
genheit auch schon die Frage, ob im 

Interesse eines einheitlichen Verkehrs-
regimes und eines ganzheitlichen Orts-
bildes der fragliche Strassenraumab-
schnitt gleich gestaltet werden sollte 
wie der Altstadtkern und neu auch das 
Fahr. Eine Angleichung des Orts- und 
Strassenraumbildes käme wohl auch 
der Liegenschaft Löwenhof als Schut-
zobjekt von nationaler Bedeutung oder 
der ebenfalls geschützten Liegen-
schaft «ehemaliges Primarschulhaus» 
entgegen.

Kommt hinzu, dass die GEP-Massnah-
me Nr. 15, Regenwasserkanal Rorscha-
cherstrasse, welcher vor der Liegen-
schaft Löwenhof durchführen wird, im 
kommenden Jahr umgesetzt werden 
soll. Vor diesem Hintergrund wäre 
allenfalls eine gleichzeitige Sanierung/
Neugestaltung des Strassenraumes 
in diesem Abschnitt zweckmässig und 
sinnvoll.

Der Stadtrat hat deshalb beschlossen, 
das Projekt Neugestaltung «Rorscha-
cherstrasse Grüenauknoten bis Post-/
Thalerstrasse» sowie die neue Ver-

Die Rorschacherstrasse soll neu gestaltet werden
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Das Team der Stadtverwaltung Rheineck (Foto: Juni 2016)

kehrsführung in der Nesplergass an die 
Hand zu nehmen, die entsprechenden 
Plangrundlagen erarbeiten zu lassen 
und mit den notwendigen Verfahren zu 
starten. Über den Terminplan wird zu 
gegebener Zeit informiert.

STELLE ALS KAUFMÄNNISCHE/R 
MITARBEITER/IN (70-80 %)

Für die selbständige Führung des 
Abonnentenwesens für die Strom- und 
Wasserversorgung sowie die Mitarbeit 
im Publikumsbüro sucht der Stadtrat 
per 01. April 2018 oder nach Vereinba-
rung eine/n kaufmännische/n Mitar-
beiter/in (70-80 %).

Der/Die verantwortliche/r Mitarbeiter/
in für das Abonnentenwesen bewirt-
schaftet die Strom- und Wasserzähler, 
verrechnet Strom- und Wasserbezüge 

und ist für die administrative Amts-
führung zuständig. Weiter führt er/sie 
unter anderem die Objektüberwachung 
für fällige Sicherheitskontrollen und 
Sicherheitsnachweise, kontrolliert 
die Rapporte von Aussendienstmitar-
beitern und stellt Anschlusstaxen für 
die Elektro- und Wasserversorgung 
in Rechnung. Zudem unterstützt der/
die Mitarbeiter/in das Einwohneramt 
durch die Mitarbeit am Publikums-
schalter (allgemeiner Schalter- und 
Telefondienst), auf der AHV-Zweigstelle 
sowie bei der Aufnahme und Bearbei-
tung von Todesfällen.

Interessenten mit einer abgeschlos-
senen kaufmännischen Grundausbil-
dung, vorzugsweise in der öffentlichen 
Verwaltung, finden eine interessante 
und abwechslungsreiche Tätigkeit mit 
fortschrittlichen Arbeitsbedingungen. 

Der Stadtrat wünscht sich eine team-
fähige und zuverlässige Persönlichkeit 

mit einer selbständigen und exakten 
Arbeitsweise und freundlichen Um-
gangsformen.

Interessierte können sich mit den 
üblichen Bewerbungsunterlagen bis 
08. Dezember 2017 beim Stadtrat 
Rheineck bewerben. Weitere Auskünf-
te erteilt der Stadtschreiber, Gabriel 
Macedo, oder der Stadtpräsident, 
Hans Pfäffli, gerne.

Weitere Informationen sind unter www.
rheineck.ch zu finden.

STELLENERWEITERUNG SOZIALE 
DIENSTE THAL-RHEINECK

Die Gemeinden Rheineck und Thal 
führen einigen Jahren gemeinsam die 
Sozialen Dienste Thal-Rheineck. Die 
Aufgaben der Sozialen Dienste sind 
sehr vielseitig. 
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Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Sozialen Dienste sind insbeson-
dere für die Klientenberatung, -be-
gleitung und –betreuung zuständig, 
prüfen, berechnen und richten die 
finanzielle Sozialhilfe aus, führen die 
Alimentenbevorschussung und das In-
kasso, prüfen, berechnen und richten 
Mutterschaftsbeiträge aus, sind für 
das Asyl- und Flüchtlingswesen in Thal 
und Rheineck zuständig und sind eine 
Informations-, Beratungs- und Koordi-
nationsstelle.

Die Komplexität der Fälle in den Berei-
chen Sozialhilfe, Alimenten-, Asyl- und 
Flüchtlingswesen nehmen jedoch stets 
zu, was einen Mehraufwand in der Be-
arbeitung, Führung, Koordination und 
Kontrolle zur Folge hat. Die Statistik- 
und Fallzahlen der Sozialen Diensten 
Thal-Rheineck belegen zudem, dass 
eine stete Zunahme bei den Personen 
zu verzeichnen ist, welche das Sozial-
amt als Informations-, Auskunfts- oder 
Beratungsstelle kontaktieren und 
aufsuchen.

Obwohl die Arbeitsabläufe und admi-
nistrativen Aufwendungen laufend so-
weit als möglich optimiert und den sich 
veränderten Situationen angepasst 
werden, ist eine Stellenerweiterung um 
50 % jedoch notwendig, damit die So-
zialen Dienste Thal-Rheineck weiterhin 
ihre Aufgaben und Verantwortung in 
der geforderten und professionellen 
Qualität ausüben können.

Der Stadtrat Rheineck und der Ge-
meinderat Thal haben aus den genann-
ten Gründen einer Stellenerweiterung 
zugestimmt. Die Stellenausschreibung 
folgt demnächst.

BAUBEWILLIGUNGEN

 � SRI Baumanagement AG, Untere 
Harfenbergstrasse 4, 9100 Herisau, 
Anbau Balkon, Grundstück Nr. 740, 
Buhofstrasse 29, 9424 Rheineck

HANDÄNDERUNGEN 3. QUARTAL 
2017

 � Grundstück Nr. 5097, Hauptstrasse 
70b, Rheineck; 103/1000 Mitei-
gentum an Grundstück Nr. 399 (5 
½-Zimmerwohnung) und Grund-
stück Nr. 15022, Hauptstrasse 70a, 
9424 Rheineck; 1/8 Miteigentum an 
Grundstück Nr. 5101 (Autoeinstell-
platz); von Jöhl Hermann, Wölflinswil 
(Erwerb: 20.09.1991) an Süleymann 
Fidan, Lustenau, Österreich

 � Grundstück Nr. 5095, Hauptstrasse 
70a, Rheineck; 67/1000 Miteigentum 
an Grundstück Nr. 399 (3 ½-Zimmer-
wohnung); von Ledermann Lieselot-
te, Rorschach (Erwerb: 19.12.2014) an 
Alder Daniel, Arbon

 � ½-Miteigentumsanteil an selbstän-
dig dauerndem Baurecht Nr. D10022, 
Stapfenwis 16, Rheineck; Baurecht 
an 543 m² für Einfamilienhaus Nr. 
1323; von Bärtsch Martina, Rheineck 
(Erwerb: 18.10.2013) an Bärtsch Reto, 
Rheineck

 � Grundstück Nr. 782, Hintere Blu-
menstrasse 5, Rheineck; Einfami-
lienhaus Nr. 906; von Wetter Hans, 
Thal (Erwerb: 01.10.1957) an Wetter 
Roland, Oberhelfenschwil

 � Grundstück Nr. 812, William-Wol-
fensberger-Strasse 1, Rheineck; 
Einfamilienhaus Nr. 917 mit 528 m2 
Boden; von Gamper Armin (genannt 
Guido), Rheineck (Erwerb: 19.12.1960) 
an De Pace Cataldo und Adriana, 
Rheineck

 � Grundstück Nr. 1151, Thalerstrasse 
62b, Rheineck; Einfamilienhaus Nr. 
1339 mit 371 m2 Boden; von der 
Immoplan Bautreuhand GmbH, St. 
Gallen (Erwerb: 18.06.2015) an Fe-
derle Marius und Saveta, Staad

 � Grundstück Nr. 5407, Streng-
lenstrasse 4a, Rheineck; 50/100 
Miteigentum an Grundstück Nr. 914 
(4 ½-Zimmerwohnung); von Forrer 
Andreas und Manuela, Rheineck (Er-
werb: 04.10.2007) an Forrer Stefan, 
Rheineck

 � ½-Miteigentumsanteil an Grund-
stück Nr. 5050, Appenzellerstrasse 
18, Rheineck; 79/1000 Miteigentum 
an Grundstück Nr. 331 (2 ½-Zimmer-
wohnung); von Manser Daniela, Gais 
(Erwerb: 08.10.2012) an Hürlimann 
Elmar, Rheineck

 � Grundstück Nr. 5082, Bahnhofstra-
sse 28, Rheineck; 10/100 ME an Nr. 
231 (Laden und Lagerraum im Erd- 
und Untergeschoss); von der White 
Swan GmbH (Erwerb: 27.10.2014) an 
Nguyen Van Muoi, Wittenbach

 � Grundstück Nr. 582, Hauptstrasse 
65, Rheineck; Wohnhaus mit Res-
taurant Nr. 41 mit 235 m2 Boden; von 
der FANTOROTTI GmbH, Rheineck 
(Erwerb: 20.10.2014) an BESS Immo-
bilien AG, Rheineck

Im Weiteren wurden im Grundbuch 
eingetragen:

 � 0 Verkauf, Tausch oder Abtretung 
unter Mindestfläche / Mindestanteil 
oder ohne Veröffentlichungspflicht

 � 0 Erbgänge

 � 2 Eigentumsberichtigungen

ÖFFNUNGSZEITEN WEIHNACHTEN/
NEUJAHR

Die Büros der Stadtverwaltung 
Rheineck bleiben am 25. Dezember 
und 26. Dezember 2017 sowie vom 01. 
Januar und 02. Januar 2018 geschlos-
sen.

 Somit sind die Büros an folgenden 
Tagen ganztags geöffnet:

 � Mittwoch bis Freitag, 27. bis 29. 
Dezember 2017

Bei Todesfällen wenden Sie sich bitte 
an den Pikettdienst. Die Verwaltung 
dankt für das Verständnis und wünscht 
besinnliche Feiertage.
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OBERSTUFE

Oberstufenschulhaus: 1.Etappe der 
Sanierung abgeschlossen
Von Juli bis Oktober wird einigen der 
rege Betrieb rund ums Oberstufen-
schulhaus und vor allem im Oberstu-
fenschulhaus aufgefallen sein. Der 
Grund war der Startschuss für die 2014 
an der Urne beschlossene Neuaus-
richtung der Oberstufe Rheineck mit 
neuem Schulmodell und mit Standort 
Rheineck. 

Um den zeitgemässen Bedürfnissen 
- im infrastrukturellen und pädago-
gischen Bereich - gerecht zu werden, 
beschloss der Stadtrat 2016 eine 
umfassende innere Sanierung des 
schützenswerten Gebäudes aus dem 
Jahre 1906. Und die Stimmbürgerin-
nen und Stimmbürger haben die erste 
Sanierungs-Etappe an der Bürgerver-
sammlung 2017 freigegeben. Die letzte 
grosse Sanierung erfolgte letztmals im 
Jahre 1983. 

In Anbetracht des hohen Sanierungs-
bedarfs hat der Stadtrat sodann ein 
Innensanierungskonzept erarbeiten 

lassen. Dieses wird in drei Schritten, 
während drei Jahren, jeweils von Juli 
bis Oktober umgesetzt.

Diese Sanierung umfasste im einzel-
nen alle Boden- und Wandbeläge, Ein-
bau der nötigen Infrastrukturen für die 
allgemeine Wissensvermittlung und im 
Besonderen für die neuen Lernmedien. 
Die dunklen Verkleidungen in Wand- 
und Deckenbereichen sind hellen 
Tönen gewichen und die teils sehr alten 

Schulmöbel wurden ersetzt. Die neue 
Infrastruktur lädt nun durch Funktio-
nalität und Einfachheit zum Arbeiten 
ein. Jeder Jugendliche hat nun seinen 
eignen Arbeitsplatz.  

Nun ist im Oktober die erste Etappe 
abgeschlossen und der Ostflügel 
saniert worden. Die Arbeiten konnten 
unter der Leitung des Büros RLC, des 
Stadtrates, der Schulleitung und aller 
beteiligten Handwerker zügig und 
plangerecht abgeschlossen werden. 
Ein Augenschein verrät, dass qualitativ 
sehr gut gearbeitet worden ist. Diese 
abgeschlossenen Arbeiten umfassen 
drei Schulzimmer, einen Gruppenraum 
und das neue Herzstück des Oberstu-
fenschulhauses; die Aula, der neue 
Mehrzweckraum. 

Durch die Zusammenlegung des 
ehemaligen Singsaals und des angren-
zenden Schulzimmers wurde nun das 
Herzstück vollendet. Die neue Aula 
erlaubt jetzt nicht nur Gesamtaktivi-
täten – wie z.B. der jährliche Poetry 
Slam Wettbewerb - für die gesamte 
Oberstufe, sondern kann und soll auch 
anderen Zwecken zugeführt werden. 
So wird die Musikschule diese Räum-
lichkeiten rege für den ordentlichen 
Übungs-Unterricht, aber auch für 
Konzerte für die Öffentlichkeit benut-
zen. Im Weiteren ist vorgesehen, dass 
der Raum auch anderen Institutionen 
oder Vereinen zur Benützung offenste-
hen soll. Der Begriff Mehrzweckraum 
erlebt hier also seine Erfüllung. 

SCHULE

Die Aula - neuer Lernraum und Mehrzweckraum für die Oberstufe

Neues Schulzimmer vonSarina Wick / 3. Realklasse
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Ein weiterer wichtiger Bereich ist die 
Benützung der Aula als eigentlicher 
Lernraum, wo die Jugendlichen selb-
ständig (unter Aufsicht) arbeiten und 
sich entwickeln können. Dies ist Teil 
des neuen Unterrichtsverständnis-
ses im Lehrplan 21. Dieser rückt den 
kompetenzorientierten Unterricht in 
den Vordergrund. Das heisst: schuli-
sche Bildung bedeutet kontinuierliche 
Aneignung von Wissen und Fähigkeiten 
vom Kindergarten bis zur Oberstufe. 
Lehrpersonen, geeignete Lehrmit-
tel und Lernmittel (IT Infrastruktur, 
Laptops, PC, etc.) unterstützen diese 
Prozesse. So soll nebst dem konven-
tionellen Arbeiten im Klassenverband 
ein möglichst eigenständiges Anwen-
den von Wissen und Können gefördert 
werden. 

Kurz:  pädagogische Gefässe, zeit-
gemässe Unterrichtsformen und 
selbstständiges Lernen sollen dem 
natürlichen Autonomiebedürfnis der 
Lernenden gerecht werden und die 
individuelle Anschlussfähigkeit der 
Jugendlichen erhöhen.

Die Jugendlichen, der gesamte Lehr-
körper, die Musikschule und alle Mit-
arbeitenden freuen sich sehr über die 
gelungene Sanierung und danken allen 

Beteiligten für den grossen Einsatz 
und der Bevölkerung für die Zustim-
mung zum Projekt.

MUSIKSCHULE AM ALTEN RHEIN

Neujahrskonzert mit den Lehrperso-
nen der Musikschule
Zur Konzertmatinée laden die Lehr-
kräfte am Sonntag, den 14. Januar um 
11.00 Uhr ins Evangelische Kirchge-
meindehaus Buechen ein. Das Neu-
jahrskonzert wird dieses Mal einen 
Schwerpunkt auf Lehrerensembles 

legen. Die Fachschaft Blechbläser wird 
mit einem Quartett, bestehend aus 
Trompeten, Horn und Posaune auftre-
ten. Im Duo Cello-Gitarre werden Tho-
mas Berchtold und Rainer Thiede den 
bekannten Libertango von Astor Piaz-
zolla interpretieren. Auf ein gemischtes 
Programm mit Musik aus Mazedonien, 
Südamerika sowie Klezmer darf man 
bei der msaar.lehrerband gespannt 
sein. Ein spannendes Solo wird wieder 
der Percussionist Christoph Indrist ge-
ben. Mit einem kleinen Apéro wird das 
Publikum in den Mittag verabschiedet.

Klassenabende der verschiedenen 
Instrumental und Vokalklassen
Im Dezember finden wieder einige 
Klassenabende statt, bei denen alle 
SchülerInnen die Möglichkeit haben ihr 
Können zu zeigen. Sie finden zentral 
an einem Ort statt, es musizieren aber 
jeweils SchülerInnen aller Gemeinden. 
Alle Klassenabende sind öffentlich, es 
ergeht herzliche Einladung. Termine 
unter www.msaar.ch im Bereich Veran-
staltungen.

Jahreskonzert mit hochstehenden 
Schülerbeiträgen
Das diesjährige Jahreskonzert am 04. 
November im Evangelischen Kirchge-
meindehaus Rheineck, bot den begab-
testen SchülerInnen der Musikschule 
wieder den passenden Rahmen und 
den ZuhörerInnen einen besonderen 
Ohrenschmaus. Eine sehr positive Kon-
zertkritik war im Rheintaler zu lesen.

Der Percussionslehrer Christoph Indrist wird wieder als Solist beim Neujahrskonzert der 
Lehrpersonen auftreten

Strahlende Gesichter nach dem gelungenen Jahreskonzert
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KATHOLISCHE PFARREI

Kindernachmittag
Brauchst du noch ein originelles, 
selbstgebasteltes Geschenk? Hast du 
Lust mit anderen Kindern gemeinsam 
zu backen? Bist du im Kindergarten 
oder in der Unterstufe? Dann bist du 
herzlich beim Weihnachtsbasteln am 
Mittwoch, 13. Dezember von 14.00 – 
16.30 Uhr ins Pfarrhaus eingeladen. 
Anmeldungen bis 11.12. ans Pfarramt. 

Teenstreff im Advent
Beim Teenstreff für die Mittelstufe am 
Freitag, 15. Dezember um 16.30 Uhr 
können Weihnachtsvorbereitungen 
getroffen und dekorative Geschenke 
gebastelt werden. Das Pfarrhaus ist ab 
15.15 Uhr zum freien Spiel geöffnet. 

Eine Million Sterne
Ein Stern aus hunderten von Lichtern 
erleuchtet am Samstag, 16. Dezember 
den Platz vor der Kirche. Um 18.00 Uhr 
wird ein stimmungsvoller Lichtgottes-
dienst gefeiert, den der Projektchor 
und das Flötenensemble der Musik-
schule umrahmen. Anschliessend 
Punsch und Begegnung in adventlicher 
Atmosphäre. 

Christmette
Am Sonntag, 24. Dezember um 22.30 
Uhr verkünden uns die Engel „… 
Frieden auf Erden…“ und wir kön-
nen uns wieder neu über die Geburt 
freuen. Musikalisch wird die festliche 
Christmette von unserem Kirchenchor 
mitgestaltet.

ÖKUMENE

Ökumenischer Adventsweg
Die evangelische, katholische und 
methodistische Kirche sowie die Heil-
sarmee laden zu einem ökumenischen 
Adventsweg zu den Rheinecker Kirchen 
am Mittwoch, 13. Dezember ein. Start 
ist um 18.00 Uhr bei der evang.-me-

thod. Kirche, Appenzellerstrasse. Es 
gibt Musik, Impulse und Begegnungen. 

Ökumenischer Seniorennachmittag
Zu einer Adventsfeier und Musik durch 
Livia Koller und Fabienne Herzog sind 
die SeniorInnen am Donnerstag, 14. 
Dezember um 14.00 Uhr ins evangeli-
sche Kirchgemeindehaus eingeladen. 
Wer einen Fahrdienst benötigt melde 
sich bitte bis 12. Dezember im evange-
lischen Pfarramt: 071 888 12 54

EVANG. KIRCHGEMEINDE

Spezielle Gottesdienste
Heiligabend, 24. Dezember, 18.00 Uhr, 
Familiengottesdienst mit Weihnachts-
spiel, Musikalische Begleitung durch 
Simone Perron (Orgel), Claudia Widmer 
(Cellistin), mit Pfr. Christian Wermbter.

 � Weihnachten, 25. Dezember, 10.00 
Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl, 
mit Pfr. Christian Wermbter

 � Silvester, 31. Dezember, 09.30 Uhr, 
Silvester-Gottesdienst mit Abend-
mahl, mit Pfr. Christian Wermbter

Kirchenkabarett Klüngelbeutel in 
Rheineck
Zur Eröffnung der Reformationsfei-
erlichkeiten „500 Jahre Reformation“ 
gastierte das bekannte Kirchenkaba-
rett „Klüngelbeutel“ aus Köln/ Rhein-
land in Rheineck am alten Rhein. Das 
Kabarett schlug im evangelischen 
Kirchgemeindehaus den Bogen von der 
Reformation Martin Luthers bis hin zur 
heutigen Auseinandersetzung mit dem 
Islam. 

Da trat eine Muslimin Fatime als Poe-
try Slamerin auf und Kardinal Woelki 
berichtete von seiner plötzlichen 
Liebe zu Martin Luther, dem „Heiligen“ 
von Wittenberg. Mario Draghi wollte 
unbedingt evangelisch werden und ein 
Salafist wird zur Nächstenliebe geru-
fen. Und dauernd erschien der Refor-
mator Martin Luther persönlich auf der 
Bühne. Mit Ironie, gekonntem Wort-
witz, Tanz, Gesang spielten sich die 
Kabarettisten durch das Programm. 
Das Publikum im Gemeindehaus konn-
te über Dinge, die sonst nur schwer 
verdaulich sind, herzhaft lachen und 
applaudieren. 

KIRCHEN

Kirchenkabarett Klüngbeutel in Aktion
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Das war ein gelungener Auftakt in 
ökumenischer Zusammenarbeit für die 
nun beginnenden Reformationsfeier-
lichkeiten im Kanton St. Gallen.

Weihnachtsfilm der KinoKirche
Am 3. Weihnachtsfeiertag, dem 27. 
Dezember, zeigen wir um 17.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus, Kugelwisstra-
sse 5, den berühmten Film von Frank 
Capra „Ist das Leben nicht schön?“ aus 
dem Jahre 1946 mit James Stewart in 
der Hauptrolle. „Von allen 80 Filmen, 
die ich gedreht habe, ist dieser mir 
der liebste.“ So sprach James Stewart 
über diesen Weihnachtsfilm, der zu 
Herzen geht und die Weihnachtsbot-
schaft wunderbar vermittelt.

Ein Film für die ganze Familie, ohne 
Altersbeschränkung bei freiem Eintritt!

Dauer: 125 Minuten

Kirchenvorsteherschaft sucht Ver-
stärkung
Auf den 01. Juli 2018 wird ein neues 
Kirchenvorstandsmitglied gesucht. 
Wer Interesse am kirchlichen Leben 
und eine christliche Grundhaltung hat, 
gerne im Team oder auch alleine Pro-
jekte durchführt, offen und flexibel ist, 

mitdenken und mitleiten will, melde 
sich beim Präsidenten Felix Schuma-
cher, Kugelwisstr. 5, 9424 Rheineck, 
Tel. 079 653 60 05. Der Kirchenvor-
stand trifft sich 1x monatlich und je 
nach Anlass wird die Mitarbeit ge-
wünscht. Wir freuen uns auf Sie.

EVANGELISCH-METHODISTISCHE 
KIRCHE

CJ (Christliche Jugendarbeit) – Hal-
lo-win-games 
Unter dem Titel «Hallo-win-games» 
veranstaltete CJ (ein Projekt von Lan-
des- und Freikirchen unteres Rheintal) 
am 31. Oktober einen Anlass für die 
ganze Familie im alten Feuerwehr-
depot Rheineck. Im Zentrum dieses 
Abends stand ein Töggeliturnier. 14 
Zweiermannschaften spielten um 
den Turniersieg. Mit viel Freude und 
Begeisterung waren die Mannschaften 
beim Spiel. Der Siegeswille war ihnen 
ab zu spüren. Den Mannschaften wink-
ten am Ende des Turniers tolle Preise.

Für den abendlichen Hunger war auch 
gesorgt. Feine Hot Dog und selbstge-
machte Kuchen durften nicht fehlen. 
Eine grosse Getränkeauswahl stand 

auch zur Verfügung, um die durstigen 
Kehlen, die durch die „heissen Tög-
gelispiele“ hervorgerufen wurden, zu 
löschen.

Für die kleineren Gäste wurde als 
krönender Abschluss des Abends ein 
Fackellauf durch Rheineck angeboten. 
Eltern mit ihren Kindern machten sich 
mit ihren Lichtern auf den Weg durch 
Rheineck und erlebten so eine tolle 
Gemeinschaft. Ein gelungener Abend, 
der nach Wiederholung ruft.

Weihnachtsbasteln mit Kindern
Am Samstag, 09. Dezember, 09.30 Uhr 
werden wir mit Kindern ab 6 Jahren 
hübsche und einmalige Geschenke zu 
Weihnachten basteln. Der Bastelmor-
gen wird mit einer Lebensgeschichte 
und einem feinen Znüni abgerundet. 

Weitere Infos bei Markus und Regula 
Schiess, Tel. 071 888 11 47

Weihnachtsgottesdienst
Am Montag, 25. Dezember, 10.00 Uhr 
feiern wir unseren Weihnachtsgottes-
dienst für Jung und Alt mit fröhlichen 
Weihnachtsliedern aus nah und fern.

Herbstflohmarkt
Am Samstag, 28. Oktober fand unser 
Flohmarkt in unserer Kapelle statt. 
Viele Schnäppchenjäger/-innen fanden 
an diesem Flohmarkt Gegenstände, die 
sie schon lange suchten und die sie zu 
einem günstigen Preis erwerben konn-
ten. «Händele» gehörte natürlich dazu. 

Bei einer Festwirtschaft konnte man 
sich gut verpflegen und mit Mitmen-
schen ins Gespräch kommen. Bei 
einem Schätzwettbewerb «wie viele 
Hörnli sind im Glas» konnte man u.a. 
einen Geschenkkorb gewinnen. Die 
Einnahmen, die daraus resultierten, 
kommen Menschen in Not zugute. 

Weitere Infos mit allen Veranstaltun-
gen auf unserer Homepage: www.
emk-rheineck.ch

Die «Hallo-win-games» waren ein voller Erfolg
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FAMILIEN FORUM RHEINECK

Rheinecker Adventsfenster
Liebe Einwohner/innen wir laden Sie 
herzlich  ein dieses Jahr folgende Ad-
ventsfenster in Rheineck zu besuchen/
bestaunen. Die mit einem * gekenn-
zeichneten Familien laden Sie gerne zu 
einem gemütlichen Umtrunk von 18.00  
bis 19.00 Uhr ein. 

1.12. 
Familie Lengg,  
Gartenstrasse 20 *

2.12. 
Badi Rheineck, Familie Koller,  
Rorschacherstrasse 48 *

3.12. 
Familie Klingler,  
Gartenstrasse 10 *

4.12. 
Salome Burri,  
Hauptstrasse 39 *

5.12. 
Bibliothek/Ludothek,  
Hauptstrasse 25 *

6.12. 
Familie Keller/Familie Sidler,  
Blumenstrasse 9 *

7.12. 
Familie Sgier,  
Heinrich-Herzig-Strasse 9 *

8.12. 
Familie Hungerbühler,  
Hofstrasse 16b *

9.12. 
Familie Müller,  
Arnold-Niederer-Strasse 15 *

10.12. 
Familie M.Bachmann,  
Thalerstrasse 8 *

VEREINE / DIVERSES

11.12. 
Familie K.&S.Bachmann,  
Rorschacherstrasse 7 *

12.12. 
Familie Zutter,  
Buhofstrasse 49 *

13.12. 
Familie Buri,  
Feldlistrasse 13

14.12. 
Familie Keller,  
Ahornstrasse 7 *

15.12. 
Familie Reutimann/Osswald,  
Hauptstrasse 2 *

16.12. 
Familie Steiner,  
Arnold-Niederer-Strasse 13 *

17.12. 
Familie Zingg,  
Feldlistrasse 6 *

18.12. 
Familie Wider,  
Trubenhofstrasse 34 *

19.12. 
Familie Amadi,  
Untere Wiesenstrasse 16 *

20.12. 
Familie Steil,  
Neuensteigweg 6 *

21.12. 
Heilsarmee,  
Thalerstrasse 61 *

22.12. 
Familie Staub,  
Ahornstrasse 13

23.12. 
Familie Sohrmann,  
Thalerstrasse 62

24.12. 
Kath. Pfarrhaus,  
Grünaustrasse 2

Wir freuen uns auf viele strahlende Au-
gen, herzliche Begegnungen und eine 
fröhliche Adventszeit. Wir möchten uns 
bei allen Künstler/innen herzlich für ihr 
Engagement bedanken! Es freut uns 
riesig, dass wir die Adventsfenster in 
Rheineck wieder zum leuchten bringen!

LUDOTHEK RHEINECK

Ein Weihnachtsgeschenk für die 
Familie
Sie möchten Ihrer Familie zu Weih-
nachten ein Spiel schenken, weil sie 
gemeinsam oft und gern spielen, 
können sich jedoch nicht für ein 
bestimmtes Spiel entscheiden? Dann 
hat die Ludothek genau das Richtige 
für Sie – mit einem Jahresabo von Fr. 
50.– oder Fr. 80.– können Sie während 
einem Jahr die unterschiedlichsten 
Spiele und Spielsachen ausleihen. Die 
Auswahl ist gross – etwa 1500 Spiele, 
Spielsachen und Gefährte gehören zu 
unserem Angebot.

Die Ludothek ist an folgenden Tagen 
geöffnet:

 � Dienstag und Freitag 15.30 Uhr bis 
18.30 Uhr

 � Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Während den Weihnachtsferien 
25.12.17 bis 07.01.18 ist die Ludothek 
geschlossen.
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VINTAGE GROOVE

Blues-Konzert im Waisenhauskeller
Am Samstag, 02. Dezember, lädt Lydia 
Spirig wieder zur Blues-Night mit 
Vintage Groove ein. Die Musik dieser 
Band, inspiriert von Eric Clapton, 
Delbert McClinton usw., lässt in den 
Sound der 60er-,70er-, 80er-Jahre 
eintauchen, in den unverwechselbaren 
Groove, der Musiker und Publikum 
mitzureissen vermag.

Am Thekenbuffet stehen wie gewohnt 
Schlemmersuppe und Hausgebacke-
nes bereit. Konzertbeginn ist um 20.00 
Uhr, Türöffnung um 19.30 Uhr. Freier 
Eintritt mit Hutsammlung für die Band.

Infos (auch Platzreservation) bei Lydia 
Spirig, 071 888 52 92, Waisenhausstra-
sse 9, Rheineck.

VERKEHRSVEREIN

Klauseneinzug in Rheineck
Auch dieses Jahr kommt der Samich-
laus nach Rheineck. Am Freitag 01. De-
zember wird er mit Esel und Schmutzli 
von der Kugelwis her kommend um 
19.00 Uhr auf dem Rathausplatz ein-
treffen.

Für ein gut gelerntes Sprüchli werden 
alle Kinder mit einem Klaussäckli, 
gefüllt mit feinen Nüssli, Schöggeli 
und Manderinli belohnt. Der Chlaus 

kann schon ab der Kugelwis ins Städtli 
begleitet werden.

Weitere Informationen auch für 
Hausbesuche finden Sie unter www.
samachlaus.ch. Der Samichlaus freut 
sich auf Euch!

SKI- UND SNOWBOARDCLUB

Jugendski- und Snowboardkurs 2018
Am 06. Januar 2018 starten wir mit 
dem Jugendski- und Snowboardkurs 
2018. Der Kurs wird an 6 aufeinander 
folgenden Samstagen sowie am Sonn-
tag, dem 04. Februar durchgeführt. 
Teilnehmen können Schüler ab der 3. 
Klasse. Wir freuen uns auf die Kurse…
hoffentlich bist du dabei.

Anmeldungen und Auskunft sind ab 
dem 01. Dezember möglich: Im Inter-
net unter www.sscstm.ch oder www.
jugendkurs.info, bei Oscar Kaufmann 
in Rheineck Tel. 071 888 31 62 oder 079 
424 21 13 (jeweils ab 18.00 Uhr) oder 
am Klausmarkt vom 03. Dezember in 
St. Margrethen beim SSC Stand an der 
Bahnhofstrasse.

Abfahrt
 � 10.15 Uhr Schwimmbad, Rorscha-
cherstrasse 48, Rheineck

 � 10.30 Uhr Lütolf AG, Industriestrasse 
19, St. Margrethen

Preis
Mitglieder: 
Einzelner Kurstag, Fr. 45.00 
7-Kurstage: Fr. 270.00

Nichtmitglieder: 
Einzelner Kurstag, Fr. 50.00 
7-Kurstage: Fr. 300.00

Inbegriffen
Carfahrt / ½ Tageskarte / Ski- Snow-
boardkurs mit Leiterbetreuung. Die 
Karte ist übertragbar, ohne Geldrück-
gabe.

FDP RHEINECK

Öffentliche Oberstufenbesichtigung
Mit dem Entscheid der Bürgerschaft 
für eine eigenständige Oberstufe und 
damit gegen eine Zusammenlegung 
mit der Oberstufe Thal müssen die 
Voraussetzungen für eine erfolgreiche 
Oberstufe geschaffen werden. 

Die räumlichen Verhältnisse sowie die 
Infrastrukturen sind an die heutigen 
und teils auch künftigen Bedürfnisse 
anzupassen (neue Arbeitsmittel, neues 
Schulmodell, Lehrplan 21, usw). Die 
letzte Innensanierung im Oberstufen-
schulhaus liegt gut 30 Jahre zurück.

Die Stadt hat beschlossen, das Ober-
stufenzentrum innert drei Jahren in-
nen zu sanieren. Vor kurzem konnte die 
erste Sanierungsetappe abgeschlos-
sen werden. Die FDP Rheineck lädt 
deshalb zur öffentlichen Schulhausbe-
sichtigung ein. Nebst der Besichtigung 
wird es interessante Informationen 
vom Schulleiter und Bauleiter geben.

Die Schulhausbesichtigung findet am 
Donnerstagabend, 01. Februar 2018, 
statt. Genauere Informationen zur Uhr-
zeit, zum Programm und zur Anmel-
dung werden zu gegebener Zeit über 
unsere Website www.fdp-rheineck.ch 
und die Tagespresse bekanntgegeben.

Die FDP freut sich auf einen informa-
tiven Abend und hofft auf eine rege 
Teilnahme zu diesem spannenden und 
wichtigen Thema. Auch Nichtmitglie-
der sind herzlich eingeladen.

Am 06. Januar 2018 starten die Jugendski- und Snowboardkurse



DEZEMBER
01., 19.00 Uhr Verkehrsverein Klauseinzug Städtli

02., 20.00 Uhr Vintage Groove Blues-Night Waisenhauskeller
04., 19.00 Uhr Blaukreuzverein Adventsfeier evang. KGH
05., 18.30 Uhr Musikschule AAR Weihnachtskonzert Aula Neumüli
07., 14.00 Uhr Team Seniorentisch Jassnachmittag Unterkirche
11., 19.30 - 22.00 Uhr Blues-Club-Bodensee Blues Konzert mit On the Rocks Hechtsaal
16., 18.00 Uhr Musikschule AAR Auftritt Ensemble Flautanda (Blockflöte) Kath. Kirche
17., 08.00 Uhr VVV Rheineck Wasservogelzählung Bahnhof
24., 09.00 Uhr Heilsarmee Weihnachtsgottesdienst mit Brunch Heilsarmee
27. Stadt Rheineck Nachgeholte Kehrichtensorgung

JANUAR
01., 15.30 Uhr Verkehrsverein / Ortsgemeinde Neujahrsbegrüssung Waisenhauskeller
02. Stadt Rheineck Altpapiersammlung
10. Stadt Rheineck Christbaumsammlung
14., 08.00 Uhr VVV Rheineck Wasservogelzählung Bahnhof
14., 11.00 Uhr Musikschule AAR Neujahrskonzert der Lehrkräfte evang. KGH, Buechen
28., 13.30 - 16.30 Uhr Fasnachts-OK Rhynegg Rhynegger Fasnachtsumzug Städtli

AGENDA

Auflage: 2100 Exemplare. MEIN ECK erscheint monatlich. 
Redaktionelle Beiträge oder Veranstaltungshinweise können 
eingereicht werden unter: meineck@rheineck.ch 
Redaktionsschluss Nr. 11, Januar 2018: 17. Januar, 12.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS  
UND REGIONALE DIENSTE

Montag:  
08.30–11.30 Uhr / 13.30–17.30 Uhr 
Dienstag–Freitag: 
08.30–11.30 Uhr / 13.30–17.00 Uhr 
 
Tel. 071 886 40 10

NOTRUFNUMMERN

Aerztefon 0844 55 00 55 
Notruf / Sanität 144 
Feuerwehr 118 
Polizei 117

Die Kontakte der Verwaltungs-
mitglieder, der Schulen, der  
bei uns aktiven Vereine und  
vieles mehr  finden Sie unter  
www.rheineck.ch.

Konzept: DACHCOM.CH AG, Rheineck / Druck: Rüesch AG, Rheineck

Die FDP-Männer hatten sichtlich Spass am Herd

Der FDP Rheineck sind die Frauen 
wichtig
Vergangene Woche lud die FDP 
Rheineck zum Kochabend ein. Auf-
bauend auf den letztjährigen Erfolgen, 
kochten auch dieses Jahr wieder die 
FDP-Männer unter Anleitung eines Ho-
bby-Kochs für die anwesenden Frauen. 
Das feine vier Gänge Menu wurde nach 
einem Apéro gemeinsam genossen. 

Frauen wie auch die kochenden Män-
ner waren mit dem Resultat sicht-
lich zufrieden. Der Kochanlass fand 
grossen Anklang und lockte über 20 
FDP-Mitglieder und Sympathisanten 
in den Custerhof Rheineck. Im Verlaufe 
des Abends entwickelten sich viele 
interessante Gespräche unter Gleich-
gesinnten.


